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Sie haben so vieles gelesen, und doch scheinen sie

das für sie wichtigste Buch des Lon.arn unter dem

Titel Oizcorli cieìla vim sc>t,ris welches in alle

Sprachen übersetzt ist, nickt gelesen zu haben. Cornaro
war von sttnem 'izigsten Jahr bis in sein gvzigstes

immer krank ; er litte immer an Magenschwäche
schwere ' und müden Gliedern, Reisscn in denselben,

schier dem Podagra ähnlich : diese Leiden verschwanden

nicht eher als bis sich Cornaro einer äußerst

mäßigen Lebensart unterwarf. Er lebte so mäßig, daß

«r jeden Tag nur »s Unzen Speise und 14 Unzen

Getränke zu sich nahm. Vey dieser Lebensart erreichte

Cornaro bey den besten Gesundheitsumständen ein

Alter von »o» Jahren Er schrieb auch deswegen in
seinem Alter von der in seiner Jugend unmäßig
geführten aber verbesserten Lebensart. Guter Cornaro,
wo seynd deine Schüler. **

* * Auch dies ist eine verteufelte Pille, die mir gewaltig
wurmt ; ich mag sie nicht allein verschlucken; lieben Leser
wir wollen sie theilen. --- Aber warte du satyrischer
Seelenarzt, ich will dir nächstens deinen Cornaro verdeutschen.

Nachrichten.
Den izten April wird in hicßiger Spitalkirche das

erstemahl ein allgemeines Jahrzeit für die Mitthäter
unsrer Waisen um 9 Uhr gehalten werden. In

Zukunft aber ist dieser Jahrstag auf den z Avril
fest gestellt » so fern er nicht wegen der einfallenden
heiligen Wochen, oder Osterocktav muß aufgeschoben

werden.
Jemand verlangt ein mittelmäßiges Kanapee zu kaufen.
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